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Trennung der Abteilung Judo/Ju-Jutsu 
 

Mit dem Einsturz des Stadtarchivs am 03.03.2009 wurde das gegenüberliegende Friedrich-

Wilhelm-Gymnasium gesperrt. Und somit auch die angrenzende Sporthalle, in der wir seit 

mehr als 50 Jahren unseren Sport betrieben haben. Etwa 150 Mitglieder hatten plötzlich über 

Nacht keine Sporthalle mehr. 

 

Gemeinsam mit dem Hauptvorstand wurde nach neuen Unterkünften gesucht, aber eine 

vergleichbare große Halle für alle Mitglieder zu finden war unmöglich und somit kam es zu der 

Notlösung, die Abteilung auf vier verschiedene Hallen zu verteilen. Die Belegungen der Hallen 

ließen keine andere Möglichkeit zu. 

 

Die Ju-Jutsu - Gruppe, die keine Kinder betreut, fand schnell Unterkunft in der Sporthalle des 

Irmgardis-Gymnasiums in Köln-Bayenthal. Dort trainiert die Abteilung Goshin-Jitsu und auf 

Grund  langjähriger, kameradschaftlicher Verbundenheit wurden wir dort sehr freundlich 

aufgenommen.  

Die Grundelemente der beiden Sportarten Ju-Jutsu und Goshin-Jitsu sind von ihrem Ursprung 

sehr ähnlich. So wurde die Fläche der Matten vergrößert um gemeinsam zu trainieren. Nach 

der Aufwärm- und Zweckgymnastik führt jede Gruppe sein eigenes Training mit den jeweiligen 

Trainern durch. 

 

Das Training der Judo-Gruppe ist weiterhin auf mehrere Hallen verteilt. Diese Begleitumstände 

seit dem Einsturz ließ den Gedanken aufkommen, die Abteilung Judo/Ju-Jutsu zu trennen. 

Einer der Hauptgründe war die unlösbare Aufgabe der Abteilungsleitung, gleichzeitig in vier 

Hallen präsent zu sein.  

Durch die Trennung bekommt jede Abteilung seine Eigenständigkeit und eigene Leitung, die 

dann wieder vor Ort anwesend und immer ansprechbar ist. 

 

Auf der Mitgliederversammlung am 10.02.2011 wurde die Trennung der Abteilung Judo/Ju-

Jutsu, die die Ju-Jutsukas beantragt hatten, mit Stimmenmehrheit beschlossen und auf der 

Sitzung des Hauptvorstandes am 15.02.2011 einstimmig angenommen. 

Wir glauben, auch den Hauptvorstand von der ‚Last‘ befreit zu haben, weiterhin nach einer 

großen Halle Ausschau halten zu müssen. Die Abteilung Ju-Jutsu ist untergebracht und es 

steht nur noch an, die Abteilung Judo vereint unter zu bringen. 

 

Bei der 1. Ordentlichen Mitgliederversammlung der Abteilung Ju-Jutsu am 23.03.2011 wird 

eine neue Abteilungsleitung gewählt. 

 

Die bisherige gemeinsame Verwaltung der Finanzen, Matten und Geräte werden unter 

Mitwirkung des Hauptvorstandes rechtmäßig aufgeteilt. 

 

 

H.Günther Drost 
Abteilungsleiter Ju-Jutsu 




